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Altdorf/Rynächt

Seit Herbst 2008 wird im nördlichsten Teil der neuen Bahnlinie der AlpTransit
Gotthard AG intensiv gearbeitet. Die verschiedenen Baustellen sind aufgrund
der engen Platzverhältnisse mit SBB-Stammlinie, Umfahrungsstrasse und
verschiedenen Gewässern eine grosse Herausforderung für die Baufachleute.

Während im Süden des Teilabschnitts

Altdorf/Rynächt mit der Unterführung

Rynächt sowie den Schüttarbeiten für das

künftige Bahntrassee bereits erste Projekte

abgeschlossen wurden, begannen im

Oktober 2008 die ersten Vorarbeiten im

nördlichen Teil. Im Bereich der Stillen

Reuss sowie im RUAG-Areal waren diverse

Vorbereitungen nötig, wie Rodungsarbeiten,

das Verlegen von Werkleitungen,

Baustellen-Erschliessungen sowie das

Vorbereiten von Installationsplätzen.

Folgende Hauptarbeiten begannen

im Frühling 2009:

i Trasseebauarbeiten

¦ Entwässerungsanlagen

¦ Bahnbrücke Stille Reuss

¦ Neue Unterführung Riedstrasse

i Stützmauern Stille Reuss Ost

¦ Werkleitungsverlegungen

Zwischenlager Pfaffenmatt: Muldendumper bringen das Ausbruchsmaterial auf die grossen Haufen.

Enge Verhältnisse direkt an der SBB-Unie: Spundwände für die neue Brücke Stille Reu: Strassenumlegung für den neuen Kreisel und die

Unterführung Wysshus.



Stützmauer Stille Reuss Süd: vom Fundamentbau über die Bewehrung des Fundamentes bis zur Schalung.
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